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18, .Lai 1S.Q.9.... B r.. ..4659.

Mit dem Hausbesitzer Anton Gnielinski ist wegen Bebauung

seines Grundstücks Ho. 529 Beutheu Stadt der abschriftlich

beiliegende Vertrag abgeschlossen worden.

Sobald Gnielinski die Zahlung des Strassenbaukostenvorschus

ses von 75Cu M nachweist, haben wir Hinwendungen gegen die Er¬

teilung der Bauerlaubnis an den Antragsteller nicht mehr zu

erheben.

Air ersuchen, auch dafür Sorge zu tragen, dass die im 2

des Vertrages bei b, c und d festgelegten Bedingungen erfüllt

werden.

An

die Polizeiverwaltungo

hi e r._





ii b s c li r i f t.

Vertrag.

Zwischen der Staatgemeinde Beuthen O/S. vertreten durch deren

Magistrat einerseits und dem Privatier Herrn iinton Gnielinski zu Beu¬

then Q/S. andererseits wird folger Vertrag abgeschlossen.

4 1.

v er Herr i,nton Gnielinski beabsichtigt auf seinem an der Strasse auf

der Westseite des Platzes nördlich der Breitestrasse gegenüber der

Kaserne belegenen, im Grundbuche von Beuthen O/S. Stadt unter Ho.

529 verzeichneten Grundstück ein Wohngebäude zu errichten und hat,

da die bezeichnete Strasse in dem hier in Betracht kommenden ieile

nach den geltenden bau polizeilichen Bestimmungen für een Anbau noch

nicht fertig gestellt ist, gemäss j 12 des Gesetzes vom 2. Juli IB S

und den 1 und 2 des rtsstatuts vom 22. j 26. Januar 1897 bestä¬

tigt am 26. März desselben Jahres, die ausnahmsweise Gestattung des

Baues bei dem Magistrat nachgesucht.

t 2 .

Per Magistrat gestattet dem Herrn Anton Gnielinski den projektierten

Bau unter folgenden Bedingungen;

a) Abgesehen von der ortsgesetzlich begründeten Verpflichtung des

Grundstückseigentümers zur Entrichtung der St rassenbaukosten,

übernimmt der bauende die persönliche Verpflichtung, die für den

endgültigen usbau der Strasse entstehenden Kosten einschliess¬

lich derjenigen für die Kanalisation und die Beleuchtungsvorrich¬

tungen nach Verhältnis der Frontlänge beziehungsweise der Länge

der die Strasse berührenden Grenze des Baugrundstücks für die gan¬

ze Strassenbreite, jedoch höchstens für eine Strassenbreite von

13 Metern, der Stadtgemeinde auf Aufforderung zu erstatten.

i-iese Kosten werden vorläufig veranschlagt zu 75 0 Mark in

Horten; Siebentausendfünfhundert Mart und ist der vorläufig ver¬



veranschlagte Bet rag an die Stadthauptkasse zu entrichten.

derselbe wird bei der endgültigen Einziehung der 3trassenbaukosten

demjenigen, von welchem dieselben eingezogen werden, gut geschrie¬

ben. hierbei werden von dem auf die Einzahlung des Kostenvorschus¬

ses folgenden Quartalsersten an bis zu dem der Abrechnung wegen der

Strassenbaukosten vorhergehenden Quartals-Arsten von dem eingezahl¬

ten Betrage Zinsen zu 3 1/4 und falls später eine Herabsetzung

der für die Einlagen bei der Stadtsparkasse hierselbst gezahlten

Zinsen erfolgt, nach dem herabgesetzten Zinsfuss berechnet, wofern

die Zahlung der Zinsen an Herrn Anton Gnielinski oder seine uesitz¬

nachfolger auf jeweiligen Antrag nicht erfolgen sollte. Lie Ent¬

scheidung darüber, ob die Zinsen zu zahlen sind, oder nicht, bleibt

dem Magistrat allein überlassen.

b. las Eaugrundstück beziehungsweise die zu errichtenden Baulichkeiten

sind an die bestehende, öffentliche Entwässerungsanlage anzuschlies
i

sen.

c. Ferner ist aas Baugrundstück an die städtische Wasserleitung anzu- ,

schliessen. Hie ..usführung dar dazu notwendigen Arbeiten hat der 1

)Bauherrauf seine Kosten dem städtischen Wasserwerk zu übertragen. ,

Zu den iauptrohrkosten hat er einen Beitrag von 7 Mark pro laufen- ’

den eter der Frontlänge des Haugrundstücks an der Strasse, in wel¬

cher der Anschluss an die Wasserleitung erfolgt, an die Stadthaupt¬

kasse zu zahlen.

d. Has Wohnhaus muss mit einem Winkeldach von mindestens 45 Grad Nei¬

gung an der Vorderfront errichtet und mit Hachziegeln eingedeckt

werden, im übrigen muss dem wohnhause eine moderne geschmackvolle

Fassade nach den Forderungen des Stadtbauamts beziehungsweise des

Magistrats gegeben werden. Eine entsprechende Fassadenzeichnung ist

zur Genehmigung besonders varzulegen, ferner dürfen nicht mehr als

vier ausgebaute Geschosse und ein Bachgeschoss errichtet werden.

e. Her Bauherr verzichtet für sich und seine Rechtsnachfolger im Be¬

sitze dos Baugrundstücks auf jeden Entschädigungsanspruch für die



Falle, dass das Strassenplanum gegen den besLebenden Zu hd und be¬

ziehungsweise gegenBen für die im i 1 bezeichnete Strasse beziehungs¬

weise den daselbst bezeichneten flatz festgestellten Fluchtlinien¬

und iüvellementsplan tiefer oder höher gelegt werden sollte.’

0 3.

her üerr i.nton Gnielinski unterwirft sich in allen funkten den vor¬

stehend aufgestellten Bedingungen und erkennt noch ausdrücklich an,

dass der gemäss ö 2a seinerseits bei der Stadthauptkasse einzuzahlen¬

de netrag dergestalt als definitiv gezahlt zu gelten hat, dass ihm

hinsichtlich des eingezahlten Betrages keinerlei Anspruch auf gänzli¬

che oder teilweise Eückgewähr, ein Anspruch auf Rechnungslegung aber

nur dann zusteht, wenn er wegen der endgültig verteilten Strassenbau¬

kosten stadtseitig in Anspruch genommen wird, dass hingegen er und

seine Besitznachfolger verpflichtet bleiben, den bei späterer Fest¬

stellung der ortsstatutarischen Rosten auf das augrundstück entfal¬

lenden Mehrbetrag nachzuzahlen. Lerselbe erkennt ferner an, dass der

Magistrat als Gegenleistung für die seitens des Gegenkontrahenten

übernommenen Leistungen lediglich die Zustimmung zur Arteilung der

Bauerlaubnis gewehrt, ihm aber beziehungsweise seinen Reehtsnachfol¬

gern kein Anspruch zusteht, die endgültige Lerstellung der Strasse

früher zu fordern, als solche nach dem ermessen des Magistrats zu

geschehen hat.
1 4.

Atwaige Stempelkosten dieses Vertrages trägt der Lerr Anton Gnielins¬

ki.
ßeuthen w/S., den 3 . Juni 1909.

her Magistrat. Gelesen, genehmigt, unterschrieben,

gez. ßr. urüning. Friedrich-, gez. ,oiton Gnielinski.













Der Oberbürgermeister.
- 40—

Beuthen O/S.,den 12. Februar 1940.

Anbei übersende ich eine Abschrift der Genehmigung des
Herrn Regierungspräsidenten in der Grundstücksarisierungssache
Tr.Salo Israel Friedländer/Bäckermeister Klust betr. das Grund¬
stück Hedenstraße Hr.28 zur gef1.Kenntnisnahme mit dem Ersuchen,
die Investierungskosten von 10 000,-HM für einmalige Instand¬
setzungskExiEsarbeiten zu kontrollieren bezw. sich wegen der
Durchführung der Instandsetzungsarbeiten mit dem Käufer Kirnst
alsbald in Verbindung zu setzen.

Den einmaligen Instandsetzungskosten liegt ein Gutachten
des Sachverständigen Hammerling vom 23.11.1939 zu Grunde, wo¬
nach diese Arbeiten mit 11 360,-EM angegeben worden sind.
Eine Abschrift dieses Gutachtens ist zur Kontrolle von Klust
anzufordern.

kn
das StA. 43.-

I.V.







Abschrift.

Genehmigung .

Gemäß 8, 9 und 17 der Verordnung über den Einsatz
des jüdischen Vermögens vom 3.12.1938 ( BGBl. I S. 1709 )
genehmige ich den zwischen dem Dr.Salo ( Samuel ) Friedländer,
früher in Hamburg, St. Benedikt-Str.24, jetzt im Ausland
( Veräußerer ), und dem Bäckermeister Wilhelm Klust in
Beuthen ( Erwerber ) von dem Notar Bruno Kaller in Beuthen O/S.
am 9.12.1938 ( Not.Reg.Nr.421/1938 ) über das Grundstück
Beuthen Blatt 337 beurkundeten Kaufvertrag.

Die Genehmigung wird unter folgenden Auflagen erteilt :

1. Der mit 108 600,-BM vereinbarte Kaufpreis ist auf 98000 HM,inW’orten " Achtundneunzigtausend ßeichsmark fl herabzu¬
setzen.

2. Der Erwerber des Grundstücks hat binnen 18 Monaten, alsobiszum 30.6.1941 Instandhaltungsarbeiten nach dem vorge¬
legten und überprüften Kostenvoranschlag ausführen zu lassen
und hierfür einen Betrag von rd. 10 000,-BM aufzuwenden.DieÜberwachung der Ausführung dieser Auflage wird dem nau¬

polizeiamt in Beuthen O/S. übertragen. Dieses ist befugt,oeieintretender Baustoffknappheit oder aus sonstigen un¬

vorhergesehehen Gründen eine weitere Fristverlängerungzubewilligen.

3. Im 4 des Kaufvertrages ist der Ausschluß über die Gewährleistungvon Mängeln zu streichen.

4. Die Eintragung einer Bestkaufgeldhypothek zu Gunsten desVerkäufersin das Grundbuch hat zu unterbleiben.

5. Die für das Bestkaufgeld auf vereinbarten Zinsen sind auf
5 - fünf - zu senken.

6. Der nach Begelung der übrigen vertraglichen VerbindlichkeitendemVerkäufer verbleibende Barverkauispreis ist auf ein

beschränkt verfügbares Sicherungskonto des Verkäufers zuzahlen,über das der Verkäufer nur mit Genehmigung der

Devisenstelle verfügen darf. ( Für die Behandlung diesesKontosgelten die Bestimmungen des anliegenden Merkblattes ).

Die Genehmigung ersetzt die nach der Grundstücksverkehrs¬
bekanntmachung vom 26.1.1937, dem Gesetz über die AufSchließung
von Wohnsiedlungsgebieten vom 22.9.1933, der Ersten Durch¬
führungsverordnung zum Gesetz über die Sicherung der Reichs¬
grenze und über Vergeltungsmaßnahmen vom 17.8.1937 sowie die
nach preisrechtlichen Vorschriften erforderlichen Genehmigungen.

Soweit diese Genehmigung Auflagen enthält, steht dem Be¬



troffenen binnen 2 lochen nach Zustellung die Beschwerde
an den Herrn Reichswirtschaftsminister zu. Die Beschwerde
ist bei mir schriftlich einzulegen und zu begründen.

Die Verwaltungsgebühr wird auf 100,-EM festgesetzt.

Oppeln, den 8. Januar 1940.DerRegierungspräsident.
In Vertretung. :
gez.Borsdorf.

I 56 Nr.353. -

Der Regierungspräsident.
I 56 Nr. 353.

Oppeln, den 8. Januar,1940.

An
den Herrn Oberbürgermeister

in Beuthen O/S.

Zum Bericht vom 28.12.1939 - 40 -.

Abschrift übersende ich zur gef .Kenntnis.

In Vertretung
gez.Borsdorf.

Beglaubigt :
gez.Bierhoff

.Regierungskanzleisekretär.

























Aufstellung der Reparaturen

15. 1. Ofenreparaturen RM I9O.00

17.2. Tür 3.50

22. " Malerarbeit 78,44

1. 3. Elektriker-Reparatur 10.50

24. 2. Reinigung v.Maler- u.Ofensetzer 15.oo

14. tf Ofenreparatur 349,6o

5. 3. Elektriker Reparatur 5,10

5. 5. Tischofenplatten 2.2o

10. ,f Ofenplatten

10. " Maler 17.oo

)ui elektr. Anlage l.oo

Sept. Dichtungen 2,8o

Klempnerarheiten 26.80

Schlosser

Wohnungsreparatur 1.5

Okt. Klempnerarbeiten 3,75

rr Scheiben eingesetzt l.oo

,r Dichtungen und Ofenroste 13.75

Nov. Ofenreparatur 40.2o

Malerarbeiten 346. 55

Ofensetzarbeit 15.

Wohnungsreparatur , 120.00

Klopfstange 43. °iS

Ofenroste 4,2o

Schi esser B.K.S. 12.oc

Ofenarbeit 23.-

dto. 25.--

Dez. Dachreparatur 214.2c

Ofenplatten 9,

Wohnungsreparatur 45,5c

Maler 220.oc

Wohnungsreparatur 61.oc

Malerarbeit 355

Wohnungsreparatur 38,5C

Ofenreparatur 7°,6

Dichtung 5.°c

Schlosser-Reparatur 44.IC

Elektriker 72.fef

Gulli-Reparatur 16.5(1
2 519,34



-2¬

Ü bertrag: 2 519.34

vom 1.I .b is 1 . 7.41:

Eisenbeton Labisch

Malerrechnung 121.oo ,

2 neue Wasserhähne 5,6o

Dachreparatur 64.oa

Linek, Baugeschäft 16o.oo

Kleiener 12

Simmei mann Holz 27.00

2/(j3eue Wasei rhähne s

Maurermeister 16.05

Geräte 13-45

1 Wasserhahn I .90

Linek, Baugeschäft 75.00

Klempnerrechnung 12.00

3 855,44



























































Beuthen O/S,, den 25, Januar 1910f

Fernsprech-Anschluss No. 1032.

An

den M agi s t r a t

h ie r,

Im Aufträge des Herrn Anton Gnielinski hier ge¬

statte ich mir die ergebenste Bitte, dessen Neubau

auf dem Grundstücke Blatt N 529 Beuthen Stadt bald¬

möglichst abzunehmen und sodann die Löschung der Ein¬

tragung Abteilung II N 1, sowie der Hypothek Abtei¬

lung II I N 2 von 5000 Mark alsbald herbeizuführen,

Die Angelegenheit bedarf der Beschleunigung, weil

sonst die Beleihung, die durch die Leipziger Lebens—

Versicherungs-Gesellschaft im Laufe des Februar er¬

folgen soll, aufgehalten würde,

Gleichzeitig gestatte ich mir namens der Leip¬

ziger Lebensversicherungs-Gesellschaft die ergebenste

Anfrage, wie die Strasse, an der das Grundstück liegtj

gegenwärtig heisst und ob und bejahendenfalls wann

voraussichtlich die Strasse eine endgültige Bezeich- j

nung erhalten wird,
Hochachtungsvoll

Justizrat,



























Beuthen O/S., den 15. Februar 1910.

Betrifft den Gnielinski 1sehen

Neubau.

Zu Geschäft sze i chen IV. 1280.

An

die Polizei - Verwaltung

h i e r .

Für die mir unter dem 10. d. Mts. erteilte gefäl¬

lige Auskunft verbindlichst dankend, bitte ich unter

Bezugnahme auf mein Schreiben vom 26. v. Mts. ergebenst,

mir noch baldgefälligst mitte ilen zu wollen, ob und

bejahendenfalls wann voraussichtlich die Strasse eine

endgültige Bezeichnung erhalten wird.

Des Weiteren gestatte ich mir die ergebenste Bit¬

te, mir schleunigst mitteilen zu wollen, ob die Lö¬

schung der Eintragung Abteilung II N2 1, sowie der

Hypothek Abteilung III N 2 von 5000 Mark erfolgen

wird.

Die Beleihungsangelegenheit verträgt keinen weite¬

ren Aufschub.
Hochachtungsvoll

Justizrat.

















Erlaubnisschein

2 0 ,September IV,9062

...di,e Ausfüh.rung d.er Ent.wäss er ung s anlqg e au.f m.ei.ne.m
Grundstüc.ke P.latz nördlich der K.a.se.r.n.e No, 2.........................

d.en .H.ausbe.s.it.zer H.errn....
Anto.n Gniel.lnsky.......







Vordruck 3.

—3 Ruthen O/S,,den

Gemäss 9 Ziffer 3 der Regierungs-Po¬

lizeiverOrdnung vom 22.September 1902 wird

r r W7
’TTiermit die Abnahme der am a

..... unter IV .... genehmigten

ande
Entwässerungsanlage auf dem Grundstücke

................ Strasse N Z i. ..

Grundbuch N

hierselbst beantragt.

An

die Polizeiverwaltung

Beuthen O/S.



























































Beuthen O/S,, den April 1912.

An

die Fohl löbli che Poli zei v/rwaltung

Hierselbst.

Beifolgend überre i che erg ebenst ,

1 Zeichnung in doppelter Ausferti¬

gung nebst einem. Erläuterungsbericht

zum Umbau eines Ladens in meinem

hierseilst am Platze nördlich der
JVf

Kaserne beleqenen fiohnkause und bitt

hofl. mir zu meinem Vorhaben alsbald

die ba.upolizeiliche Genehmigung er¬

teilen zu wollen.

Ho chachtungsvoll









Erläuterunpshericht

betreffend den Umbau einer Wohnstube in einen Laden

in dem. Wohnhause des Hausbesitzers Herrn A. Gnielinski

Hierselbst, Platz nördlich der Kasenne M q

Nach beiliegender Zeichnung sind die zur Unter¬

fangung der Zwischendecken und des Mauerwerks s. Zeit

im Jahre 1909 eingebauten I Träger und ünter lag sp ätten

auf diePJreTe Länge statisch berechnet.

Das Kellergewölbe ist auch s. Zeit bis auf 60 cm
ß

Tiefe, wie in der Zeichnung ersichtlich, tiefer ausge¬

führt worden, sodass nur der Holzfussboden herunt er zu¬

las sen ist,

Alles Uebrige ist in der Zeichnung ersichtlich.

Beuthen O/S, den SO. April 1912.

































Haus’besitzer
Johann P a k u s a ,

B e u t h e n O/S.,
viktoriaplatz 2.

Beuthen O/S.,den 6. August

An die

Städtische Polizei-Verwaltung - A’bteilungIVj ß 9

B e u t h e n ü/S.

Ich zeige hiermit an, dass ich den Umhau -

Konsens vom 18.Februar 1925 - G-esch.IV 225/25 -

bereits begonnen habe.

Den Umbau führt das Baugeschäft Paul L a n g e r,

Beuthen O/s., Breitestrasse 25, aus.

Hochachtungsvolli



Gastwirt

Johann Bakusa, Reuthen O/s

Viktoriaplatz 2 ,/

B e u t h e n O/S,yCen 20. August lfl25.

n die

btadt. x olizeiverwcltung,

.Ibtlg. jly

üeuthen O/s.

unter Bezugnahme auf den .sauerlaubnisschein vom

................... . ’betr. Vornahme ’baulicher Änderungen

zw. Auf’bau einer Wohnung im Obergeschoss auf meinem Grundstuck

Viktorfcaplatz 2 teile ich Ihnen ergebenst mit, dass die Räume

soweit fertiggestellt und ’bezieh’bar sind.

ich ’bitte u m die haupolizeiliche Abnahme und zeichne

hochachtungsvoll

Gastwirt.



Die städt.PoliceiVerwaltung.
IV 165iy 5. Beuthen O/f.,den 26. ugust 1925J

l.) Pakusa:

Bei Prüfung der Bauausführung im DachgeschoB Ihres

Hauses Platz nordl. der Kaserne fr.2 ist festgestellt worden,
n i
das die ausg führten Arbeiten nicht der genehmigten Zeichnung

entsprechen.

er .G-l.

ab;

Im b-u- und orInungspolizeilichen Interesse werden Sie

hierdurch aufgefordert, eine der jetzigen Ausführung entspreche

de Wachtragszeichnung in doppelt Ausfertigung,davon eine Aus¬

fertigung auf Leinwand aufgezogen, innerhalb 10 Togen einzurei¬

chen, zur Vermeidung der .Ausführung im Zwangswege nach ’vorheri¬

ger Einziehung eines entsprechenden Kostenvorschusses.

2.) Nach 14 Tagen.



Johann jaknsa

Hausbesitzer

Beuthen Ubersehl.

Beuthen O./S.,den 31. :ugust

:m

die städtische Bolizei-Yerwai ung,

B e u t h e n O.-B.

mx XV 1551/25 vom 2ö.viii.1925.

in der Ailage überreiche ich Ihnen die ge¬

wmischteiiachtragszeichnung in zweifacher usfertigung

mit der Bi_t-te,mir die nachträgliche G-enehmigung recht

bald erteilen zu wollen.

Hochachtungsvoll.













Johann rakasa, Gastwirt

viktoria-rlatz 2

üeuthen ü/S., den 4. bepterhfcM

die

Stadt. jrolizeiv-e’rw.al’tuhg,

btlg.XV

B e u t h e n O/S.

In der .nlage überreiche ich ihnen eine Zeichnung in

doppelter usfertigung betr. den umbau einer wohaung in ein aes¬

taurat p n lokal auf meinem G-rundstück neuthen ö/S-, Viktoriaplatz
’- -\ . - -v s ..

mit der Bitte, mir die baupolizeiliche Genehmigung recht bald er ¬

teilen zu wollen

Bemerken möchte ich dass die Bestaurationskonzession

auf vorgenannte Bäume vom otadtausschus iiiw,Journal--Nr.

bereits er.teilt ist.

Gastwirt.



IV 1791/25

1. ) P ra c h riftlio h g.R. mit "2 Änlagen

dem Gewerbeaufsicht samt

zur Kenntnis und mit dem Ersuchen_ um ge f l . gut acht liehe

Äußerung übersandt.

2. ) Nach 5 Tagen.

Beuthen G/S.,den ll.Septem ber 1925

ie städt.P olizeiverw altung .
’t









ßrastwirt

J ohann _ a k u s a ,

viktoriaplatz 2.

B e u t h e n G/S., den ljL Sept. 1925.

n die

Stadt, irolizeiverwalrtung,

.Jatlg. Iv

B e u t h e n O/b.

-um Bauerlauhnissehein

vom 14.9. 25 - dournal-ür¬

IV 1791/ 5.

In der n age übersende ich Ihnen die ferjantwortlichs¬

keitserklärung betr. die Ausführung der luiseiikoiistiruktion heim

Umbau des Bestaurationslokals auf meinem G-rundstück Beuthen G/S.

Alatz nördl. d. üaserne 2 .

Hochahhtungsvo11

G-aetwirt.

1 _mlage.



PAUL LANGER
nB’friR.(O) jfU k l lEs,(cnt]n:i;airnBKainu]iEs.
u no) nB’) A U A U n F t m i iiLJ_wGrnBW

HOCH- und TIEFBAU-

UNTERNEHMUNCEN

TELEFON N R . 1 rxn 20T7

FOSTSCHECKKONTO BBESLAU 44518

BANKKONTO: DEUTSCHE BANK U.

SCHLESISCHE INDUSTRIE BANK

BAUBpRO BREITESTR. 23

BEUTHEN OS., d e n

DONNĘ RSA\ARCKSTR. 13
g-ep-t-i—

B e s c h e i n i g u n g .

I c h eriLlare h ie rm it, dass ic h die V e ra n tw o rtlic h k e it

f u r d ie u sfu h ra n g der -_isenkonstruktion heim Umbau der oohaugg

in e in itestau ratiio iislo k al auf dem u-rundstuck jjeuthen O /S ., R la tz

n o r d l. der Jiaserne 2 dem h e r m Johann Rakusa geh p rig , (B auer¬

la u h n is s c h e in J.Isfr. IV 1791/25 vom 14+9-25-) uhemommen hahe.





3o Oktober

.1.. S.......
V

Zum B e r ic h t v fh 25. August 1925.

Jn der Baudispenssaohe des Joharm P a k u s a

in Beuthen O/S., Viktoriaplata 2 t f i n d e t am Donners¬

tag den 8. Oktober 1925 11 Uhr vdimittago eine ört¬

liche Prüfung und mündliche Erörterung das Sachver¬

hältnisses mit den Beteiligten durch den Unterzeich¬

neten YerwalUungsgeriehtsdirektor und den Herrn Bs¬

gierungs- und Baurat Beck statt.

_e r Vo rs 1 1z en de .
J. Y.

An
die B aupü lizeiverw al tung

in Beuthen o / S .





10. Okto 192.5.

1.25 .-146

Wr 5

Zum Bericht vorn 28. 8 . 1925.

Jn der hier schwe’benden Baudispensangele=

genheit des dort Viktoriaplatz 2 wohnhaften Johann

P a k u s a ersuche ich erge’benst um Uebersendung

der Schankkonzessionsakten Pakusa ( ins’besondere

der in Betracht kommenden Zeichnungen und der Kon=
.

Zessionsurkunde ) zur Einsichtnahme auf kurze Zeit.

Per Vorsitzende

J. V.

An

jdie Ban-Polizei Verwaltung

in

B e u t h e n O/S.



:.v.
I.) An den iezi rkäntfa g.fet)|C .jjn Oppeln.

Zur Verfügung vom 10. 1.0,1925.

I 25 / 146 Nr.3.

In der Anlage überreichen wir die Schan-k

kcmzessionsakten Bakusa-Platz nördl,.der K a s e m

zur ge fl. Kennt nis und mit dem Ersuchen um

gefälligst baldige Rückgabe nach gemachtem

Gebrauch.

Z.) Zur Sri st am 4.JJrfll25.

Beuthen O/S., den 17.1Q.1925.



G-astwirt

J ohann r a k u s a .

Beuthen O /S., den 22. Oktober I9 2 5

V ik to ria p la tz ifr.2

nn die

S ta d t. P o liz e iv e rw a ltu n g ,

Abtlg.IV

Beuthen u/S.

In der Anlage ü b e rre ic h e ich zur B auerlaubnis vom

1409 .2 5 . IV I 7 9 V 25 eine N achtragsZeichnung n e b st s t a t i s c h e r

Berechnung in zw eifahcher ü u sfe rtig u n g b e t r . den Ausbau e in e s

B e s ta u ra tio n s lo k a ls im Erdgeschoss auf meinem G-rundstuck

Beuthen 0 /8 -. r l a t z n o rd l. der kasern e Nr.2 mit der B itte , um

die n a c h trä g lic h e b a u p o liz e ilic h e G-enehmigung.

H ochachtungsvoll

4 üulae:en.





PAUL LANGER

lEsftÄ(O) f ü ä AHEiLcm:xJSK:xuÄHJHro3Bi HJAU nFt3MeEÄU rCfflBW
HOCH" und TIEFBAU-
UNTERNEHMUNGEN

TELEFON N il. T u js t d 20TT

POSTSCHECKKONTO BKESLÄÜ 44518

BANKKONTO: DEUTSCHE BANK U.
SCHLESISCHE INDUSTRIEBANK

BAUBÜRO BREITESTR. 23

liEUTHEN OS., DEN,

DONNERSAVARCKSTR. 13
15-a .ek.t.oJ 3..

Jüi die

S ta d t. P o liz e iv e rw a ltu n g ,

A btlg. IV

) ü m B au erlau b n issch ein

vom 14. 9. 25. IV I79I/25

B e u t h e n

Der genehmigte mxsbau von Wohnungen und ne s ta u r a t i -

onsräumen auf dem G-rund.stuck V ik to r ia -p la tz 2 i s t f e r t i g g e  ¬

s t e l l t , und b i t t e ic h namens und im n u ftra g e des B e s itz e rs um

g e f ä l l i g e Öchlussbauabnahme.

hochachtungsvoll















4.,Jan uar IJ.....2.3.6.47T5
E.rinn..ex.un.g an Em.ral.ob..un.g.....d..e.x V..aran.tw.oxt.lie.li-ka-i-t--s¬

erklärung z.um E.r-la.u.bn.is.s..cbein x o m 2.6....11.,19:2-5-.X V 23-6,4/25-

don Gas.t w Ix t u . H.ausbe s..J ie .r r n
. J.ob, Eakusa -- . . ....



2d3. Januar .TS 23ÄÜ/25

Erinn.erung au Einreichung de..x....l.e.m.utÄörtii..Q.kfe.eits¬
erklärung zum ..E rlaubnissohein vom 26.11. I925-TY -

Herrn Paul Langer
Ho oh-und i i efbauunternehmungen¬

nnersma ro k s tr. IPT



PÄÜI LÄNGER
JEBlDTEfcO JSÜJEfc ÄC:Bncar]B]ES:irURUSTD

HOCH" UND TIEFBAU"
UNTERNEHMUNGEN

TEEEEON NR. 7 üXD B W

POSTSCHECKKONTO BRESLAU 44518

BA,NKKONTO: DEUTSCHE BANK U.
SCHLESISCHE INDUSTRIEBANK , 7

BAUBÜRO BREITESTR. 98 ]U5
8t dtT PTizeTverwaTtung,

A’bt lg . IV.

B e u t h e n o/S.

e u IV 23 64/25

ln e r f o lg d er, dem G astw irt und Maus b e s itz r Johann

P a k u s a e r t e i l t e n Nachtrag sgenehmigung zur Vornahme bsuli-IB

eher Änderungen zw. Ausbau e in e s H e s ta u ra tio n s lo k a ls vom 26. 11.23

e r k lä r e ich gemäss n i f f e r 2 des E rla u b n is sc h e in e s, dass ”ic h die .

v e ra n tw o rtlic h e Ausführung der n is e n k o n s tru k tio a bei den vorge-Ä

komme,ien Arbeite,n übernommen habe.
wBa

, .,Hochachtungsvoll





A b sch rift aus

Beuthen 0/3., den 5. Marz 192äfc

ln

die Polizeiverwaltung,

hi er,

Inliegend überreiche erg. Zeichnung nebst stati =

scher Berechnung in doppelter Ausfertigung zum Umbau

des Erdgeschosses und Anbau eines Vereinszimmers in

meinem hierselbst am Viktoriaplatz N r .2 telegenen Grund=

stücke, und bitte um baldge fl. Genehmigung hierzu.

Als Ersatz für die zum Umbau verwendeten Räume

meiner lohnung baue ich im Dachgeschoß desselben_grund=

stücks eine Wohnung aus. Zeichnungen u. Antrag hierfür

sind unter demselben Datum eingereicht worden.

Hochachtungsvoll

gez. Johann Bakusa

Vorstehende Abschrift übersenden wir mit dem

Ersuchen um Äußerung.

Eine Ausfertigung der Bau Vorlagen liegt g.R. bei

Beuthen O / S ., den 18. März 1925.,

Di e städt .Poll z ei Verwaltung.
J.A.In

las Gewerbeaufsichtsamt,

hi er.



Gewerbeaufsichtsamt

Tg b. Nr .420/25.

B e u t h e n O/S. ,d e n 20.M ä r 1925.

Ürschriftl.

der städt.Pol i ;iVerwaltung

hier

nach Prüfung urückgereicht:

Gegen die Erteilung der Bauerlaubni s bestehen keine Bedenken,

Besondere Bedingungen .sind, nicht zu s te lle n .

I.A.





,.,Der Magistrat.Wohnungsamt .
.a .832/25 . O/S,, den, 7. April 19X5/

Zum Schreiben vom 28. März d.Js .J.N8 IV 400/25.

Zu dem Antrag des Hausbesitzers Johann Pakusa

auf Erteilung der Genehmigung zum Ausbau seiner im Erdge=

schoss seines Hauses Platz nördlich der Kaserne 2 hierselbst

belegenen ’Wohnung kann von hier aus erst Stellung genommen

werden, wenn die ,Bauwor agen für die Ersatzwohnung einge=

reicht werden. Unter Bezugnahme auf 9 der Magistratsver=

Ordnung vom 4. 3. 1920 in Verbindung mit 2.des Wohnungs= n

mangelgese tz es vom 26,7.1923 widersprechen ..wir der-Erteilte

der baupolizeilichen Genehmigung zum Umbau der Pakusa’sehen

Wohnung zu gewerblichen Zwecken vor der Erteilung unserer

Zustimmung. B a u v o r l a g e n f ü r d e n Umbaunde r Pakusa’schon äih=
nung folgen anbei zurück.





Bi e 8tädt.PolizeiVerwaltung.

.I.V. iOG/25.

Zu Ihrem Antrage vom 5.v.Mts. auf Ertei¬

lung der polizeilichen Erlaubnis zur Vornahme

von Umbauarbeiten im Erdgeschoß Ihres Hauses

,Platz nördl. der Kaserne M.r. 2 ersuchen wir

zunä;chst, um alsbaldige Einreichung einer Hof¬

flächenherechnung in doppelter Ausfertigung.



IV 40J / 25.

An

Herrn Johann Pakusa

hi er.

Platz nürdl.der Kas.2.Jl.ftW.,



Der Magistratfohnuxigsaat. u / S r/3 ü8ü 29. Mau

Zum Sonrsiüen vom 14,April a.Ja.IV N ü / o.

Gegen die Erteilung aer baupolizeilichen Genehmigtgig

zum Umbau der Pakusa1sehen Wohnung im Eragesonoß aes Hauses

Platz nüjL.a ,Kaserne 2 in Res tauratiunsraume weraen, voroe=

ü a i t n o n uer Zustimmung aes Herrn Regierungspräsidenten m

Oppejin, Einwendungen nicht, erhoben, wenn die im Daungescnoß

aus Bodenräumen neu nerzusteilenden Wonnung durcn eine uns

emzureicnenae schriitj_icne Verpiiiohtungserkiarung U8s

Hausbesit,zers Paüu-Ba aen Bestimmungen ues Wonnungsmangel—

Miot,orschu üz- und Reicnsmietsngesetzes unt,ers teilt wird,

Die Bauvoriagen una der dortige torgang IV 223/20

iolgen anoei zurück.
4n

die stau-txsone Polizei vei/war i,uhg,Äut.rV,Hier.



I) G,H.

dem Vermeaaungsant

Hier

m it dem Krauchen um Prüfung der H offlächengröße.

ü) H. ö Tg.

Beuthen O /S., den 29. A p ril 1925.

hie s tä d t . P olizeiverw altun g.





Die 3tä ett . Po1i z e 4v e r wa tung. Beuthen 0 /S .f den

l ) An den Gastwirt Herrn Johann I kusa,

hier.

Ihrem Anträge vom 5. März d .J s.

auf Erteilung der Erlaubnis zum Umbau ces

Srdgeschosses und Anbau ein es Vereinszimmers

auf Ihrem Grundstück: P latz nördl. der Kaa.

Mr. 2 kann n ich t entsprochen werden, w e ll

ö le gemäß der B aupolizei Verordnung vom

1 .4 .1 9 0 3 /9 .2 . 1919 erfo rd ern che HofgröBe

n ich t vorhanden i s t .

e rl.N .

ab :

2) V.G.B. 2,-H M e in z . u. verw.

b) G.E.

stdt.Pol. Srm.Amt

zur Kenntnis u . K ontrolle, aaß n ich t ohne
Genehmigung gebaut wird. /

4 ) N. 8 Tg.



2 Blatt Zöjcim., 2 stat.Berechnungen, 2 HofflÄchen

oerechnungen ernalten zu haben Bescheinigt.

Beuchen O/b., uen all Juli 192b.









-Abschrift. aus f.A.802/ 5.

her Regierungspräsiaent.

Tc. 18 2095.

Oppeln, aen 4:. Juni

U .g .R.

dem Magistrst--iflfohnungsamt

Beuthen

ergebenst zurückgessnat.

AuBer der Sicherung wegen Stellung aer Brsatzräume

unter die Gesetze aer Wohnungszwangswirtschaft erscheint es not=

wjandig, oaö die Errichtung aer Srsstzräume zu sichern, Entweder

aurrte aem Antragsteller aie Benutzung aer bisherigen Räume

für gewerbliche Zwecke nicht vor aer Bertigsteilung aer neu zu

schaffenden Räume gestattet weraen oaer es müBte, wenn die Be=

nutzungkür gewerbliche Zwecke bereits früher errolgt, von ihm

aie Hinterlegung eines entsprechenaen Geldbetrages bis zur Per=

tigstellung der Ersatzräume gefordert werden.

Ich stelle erg. anheim, in geeigneter Weise zu ver=

rahren. sofern die Angelegenheit nachdortigem ü)rmessen als ge=

nügena gesichert gilt, genehmige ich hiermit das Vorhaben.

J.A.

gez. Unterschrift.

l) Aur aie Anl. ist zu setzen:

ü.
\ v 3,

dem Herrn Reg.Präs., Oppeln,

erg. zuruckgereicht.

Im vorliegenaen Falle handelt es sich um aie Wohnung

aes Hausbesitzers Pakusa selbst. Da Pakusa keine anaere Wohnung

hat, ist er gezwungen, erst die sstzwohnung fertig zustellen,

bevor er mit aem Umosu seiner Altwonnung beginnen kann,. Auchv - H

haben wir aem Hausbes. Pakusa untersagt, mit aem Umbau seiner

Altwohnung zu beginnen, bevor aie iürsatzwodnung fertigg stelft

una von uns als gleichwertig beiunaen woraen ist.
P:)



z) Schreioen an aen Hausoes. Herrn Johann Pekuaa, Hier,

Ben.Soh. Platz noral. a. Kes. ü .

De.r Herr Heg ierungspräs ident hat angearunet, a Ö

aie Errichtung der Ersetzräume rür Ihre 1m Erdgeschoß Ihres.

Hauses Platz nöral.a.Kas/.ä hierselost in ein üestauratlons=

loEal umzuwanut lnuo loünuug üictergeoüöiiu wwiti uaU . UwmgsmäB
.

untersagen wir Ihnen hiermit,mit aem Umoau Ihrer Wohnung im

Erdgeschoß oeglnnen zu lassen, oevor die Ersatzwohnnng im
.

Dachgeschoß aesseloen Hauses rertiggestellt una von urt als

gleichwertig oerunuen woraen ist..

ö) G.h.

stat.Pol. Verwaltung -Abt. TV¬

zur geil. Kenntnisnahme.

4) W. .2 W.

Beuthen O/S., aen oO.Y.ijb.

D.M. -W.A.

gez.üloiscnix.



m oscnx int zu

beuuiiotn C/S., uen b. 8. 2h..

-in

ale Polizeiverwaltung, nier

Auf meinen intrag vom h.o.2b um G-enehmigung zum inbau

eines Vereinszimmers sur meinem Grundstück Platz nörol.d.Kas.

i t mir ale Genehmigung unter Bezugnahme sur aie Pollzeiveroran.

vom l. i.l90b/9.2.1919 wegen nichr genügeoaer HorgröSe versagt

woraen.

Ich bitte hierdurch ergebenst unter Bezugnahme aur den

i 69 ios. 1 aer Pol.Veroran. über Bauten in aen Staaten ues
r . , i

Heg.Bez.Oppeln (aas Grundstück nat nur eine Tiere von 22,95 m

bei 2 ,8 0 m Front) und mit Hücksicht darauf, asB aas neu zu

errichtenae Vereinszimmer keinen iusgsng nach dem Höre hat, aie

zulässige iusnahmögenehmigung hierzu zu erteilen, uezw. bei dem

BezirksausscnuB zu befürworten.

ils inlagen fuge oei 4 Bl. Zeichnungen,

2 rt statische Berechnungen,

1 w Flächenberechnung.

HochachtuQgsvell

gez. Johann Pakusa.



Johann P a k u s a,

Hausbesitzer

B e u t h e n O/b.,

Viktoriaplatz 2.
Beuthen O/B., den 6.

Stadt. xolizeiverwaltung,

ibtlg. IV

3 e u t h e n O/S.

Wie ich. bereit s durch ein zweites Schreiben vom heu¬

tigen xage der Polizeiverwaltung von dem Beginn des umbaues//mit¬

teilung gemacht habe, so bitte ich mit diesem Schreiben mir zum/

usbau der Räumlichkeiten im r arterregeschoss für die Benstaura

tionsräume die vorläufigeG-enehmigung zu erteilen und zwar nur

soweit als die BaupolizeiBedenken nicht erhabt. er nusbau des"

Vereinszimmers soll bis zur Entscheidungder Oppelner Begierung

ausgesefcit werden.

Ich bemerke dass ich mit dem nusbau der 4 Bäume im

Dachgeschoss in spätestens 10 ragen soweit fertig bin, und ich

dann mit dem nusbau der Be stsurat ionsräume beginnen kann.

Palls ich die vorläufige Gnehmigung nicht bald erhal¬

ten sollte, so wurde mir durch das Einziehen ein enormer Schaden

entstehen.

Hoc hachtuagsv oll

Gastwirt.



l ) O.B.

Stadtbauamt

mit dem Brsushen um gutachtliche Äußerung.

2) N. 1 W.

Beuthen O/S., den 13. August 1925.

Die städt.Polizeiverwaltung. IV.



v.

I.) Auf’deri Pakusa1sehen Antrag vom S.ds.Mts. ist zu setzen:

Urschrif tlich mit Anlagen " /

dem Bezirskausschuß

zu 0 y y e 1 n

weitergereicht.

Nach den Angaben des städt.Vermessungsamtes beträgt die

Gesamtgröße des Pakusafsehen G-rundstücks 630 qm. Zur Zeit be¬

trägt die Hofraumfläche 216 qm. Durch den beabsichtigten Neubau

würden von den 216 qm Hoffläche 49 qm abgehen, sodaB ein Hofraum

von 167 qm verbleiben und eine Überbauung des G-rundstücks

um 43 qm eintreten würde.

ie Au.snahmegenehmiguttg zum Anbau des Vereinszimm rs wird

nur befürwortet, wenn der Anbau unmittelbar an die Nachbargrenze

herangerückt wird, wie in der Zeichnung in Blei angedeutet, soda

der südliche Hofzwickel, der für das Pakusafsche Grundstückte

wertlos wäre vermieden wirdVÜit Bücksicht auf die immernoch

vorhandene Hoffläche von 167 qm und die geringe Grundstücks¬

tiefe, sowie mit Rücksicht darauf, daß der Anbau im Erdgeschoß

liegen bleibt, die Erteilung der Ausnahmegenehmigung,

befürworten an k-e ne .

2.) G,H.

dem Wohnungsamt

zur Kenntnis von dem Schreiben des Pakusa vom 6.ds.Mts.

und Äußerung, ob gegen die Erteilung der nachgesuchten vorläu  ¬

figen Bauerlaubnis Bedenken geltend gemacht werden.

3.) Nach 5 Tagen.

Beuthen O/S.,den 25. August 1925.

Die städt.Polizeiverwaltung.





Der Bez-irksausschuss,

. 25 146.

Cp;-:i n, den Oktobe

Urschriftlich

mit den hiesigen Di fnsui erlageH und 1 Band
Konzessionsakten desf St -ausSchusses Beuthen

der Bau-Polizeiverwaltung

in
Beuthen O / S.

zurückgesandt. Die von dem Antragsteller in Aussicht genommenen

baulichen Veränderungen, bei deren Durchführung die Unter¬

bringung der Bestaurationsküche anscheinend noch nicht restlos

geklärt ist, werden notwendiger Weise, eine bfü/ter,ung der.

Konzession zur Folge-haben. Ich ersuche, den Antragsteller zur

Durchführung des Konzessionsverfahrens zu veranlassen.

Danach erst wird dem Dispensantrage von hier aus weiterer Fort¬

.gang gegeben werden. Ich bemerke, dass nach der erfolgten

Ortsbe,sichtigung grundsätzlich Bedenken für die Dispensertei¬

lung nicht mehr bestehen, sofe ü.sich der Antragsteller den

Abänderungsvorschlägen unterwirff.

Vorsitzende.

I .V /







Die s tü d t,P o liz e iv erw altuag. Beuthen 0 / 3 , , den 23,D0zeaber 1925.

IV 1459/25. .)An den BeziAsaussohuß in Oppeln.

Zur Verfügung V0El 18,12.1925,

w, 25 - 146.

B etr. Baudispeassaohe Johann pakuaa.

Der Gastwirt Johann Faiiusa hat h i e r erk lärt

daß er in nä oh a te r Zeit einen Antrag auf Erweiterung

der Konzession si,el en werde, Bis heute is t jedoch ein

soloher M t rag von iha n icht eingegangen.

er .Gl,

:

2.1 Hach 4 Wochen.







2ohaan P a k u s a ,

Hausbesitzer.

Beut heu O/S., den
Viktoriaplatz 2

An die

Stadt. Po 1izJ=3Tverwaltung,

Abtlg/ nr

B e u t h e n O/S.

Nachdem der Bezirksausschuss Oppeln auf G-rund erfolg¬

ter brtl. Besichtigung die Genehmigung dfes Ausbaues des Vereins¬

zimmers in Auss’icht gestellt hat, überreiche ich in der nnlage

5 Blatt Zeichnungen nebst statischer Berechnung, mit der Bitte

u m gütige Genehmigung. Die Zeichnung ist analog den Besprechun¬

gen mit den Bauräten von Oppeln und Herrn Stadtbaurat Stütz

Beuthen O/S gerfertigt.

Hoch achtungsvoll

5 Anlageni



Die st ii d t. Pol i z alve rwal t un g. Beuthen 0 /3 ., den 9. Juni 1926.

IV 517-/26.
l.fAh des Hausb es. Herrn Johann pakusa,hi er, Pl-nördl. der Kas.,2.

er . Gl.
ab :

Bevor wir Ihrem Antrage vom 7,Juni d,Js. auf Er¬

teilung der polizeilichen Bauerlaubnis sur Errichtung
eines Anbaues auf Ihren Grundstück Platz nördlich

der Kaserne Hr.2 näher treten, ersuohen wir um Ein¬
reichung einer Hoffläohenbereohnung in zweifacher ius¬

fertigung.
Vir machen Sie darauf aufmerksam, daß vor Ertei¬

lung der polizeilichen Erlaubnis mit den Bauarbeiten

zur Vermeidung 9r sofortigen Einstellung Bestra¬
fung nicht begonnen werden darf.

2 . )G.H.

dem P.S.A.., .

zur Kenntnis und Kontrolle, daß ohne Genehmigung nicht gebaut

wird. Sollten Arbeiten begonnen werden, so sind sie sofort

einzustellen und Strafanzeigen vorzulegen.

3. ) Hach 5 Tagen.

I.V."



Johann P a k u s a ,

Gastwirt.

Beuthen O /S., den 2t
,.,Viktoriahlat z 3

üü die

Stadt. Polizeiverwaltung,

Abtlg. IV

Beuthen. O/S,

eu IV 517/ M6 vom 9. 6. 2 6.

In Erledigung Ihres Schrei’bens vom 9- Juni d.Jsü

ü ’berreiche ich Ihnen die Hofflachenherechnung in doppelter anc

fertigung.

Hochachtungsvoll

2 A nlagen



Die s tä d t.P o liz e i Verwaltung. Beuthen ü/S. ,den 28. September 1926.

IV 1952/26,

l.)An den Hau ab e t.Herrn Joh. pakusa,hier, Pl.nördl.der Kas.2.

Beh.Schein
Ihrem erneuten Ai trage vom 7. Juni d.Js, auf Br¬

teilung der polizeilichen Erlaubnis zum Umbau des Erd¬

geschosses und An,bau eines "ereinszimmers auf Ihrem

Grundstück ilatz nördl,der Kaserne Nr, 2 kann nioht

entsprochen werden, weil das Bauvorhaben gegen die

Bestimmungen des 39 Abs, 1 der Folizeiverordnung

vom 1,4.1903/9.2,1919 verstößt, Der Hofraum würde

durch den beabsichtigten Anbau um rd. 41 qm über¬

baut werden,.

er .Gp.

ab :

2.)G.H.
dem P.E.A.,

zur Kenntnis und Kontrolle, daß ohne Genehmigung nicht gebaut
wird. Sollte mit den Bauarbeiten begonnen werden, so sind, die¬
selben sofort einzustellen und Strafanzeigen vorzulegen.

3. )Nach 8 Tagen .







Johann P a k u s a .

Eausbe sitzer.

_ :a

B e u t h e n o/S., den 8. O ktober 1 9 2 6.
Viktoriapla,tz 2

ha die

Stadt. Polizeiverwaltung,

nbtlg. IV

u IV 1 9 2/26
Schreiben vo m 26.9.20.

Beut h e n o/S .

loh bin auf m ein e n ern e ute n A ntrag v o m 7.6.26. wege,,n

Erteilu n g der p olizeilic h e n Erla u b nis zu m A n b a u eines Verein s- J

Zimmers auf m ein e m Grün,..stück Platz nordl. der K a s e r n e 2 abge¬

lehnt worden, w eil das B a u vorh a b e n gege,n die .Bestimmungen der

P oliz eiV erord n u n g e n v e r st b sft.

Diese Art A bleh n u n g habe ich bereits im V orja hre er h;a3.

tea, und- auf Grund dieser A ble h n u n g Beschwerdet b eim Bezirk s a us-4

II
schuss in O p peln erhoben. Die darauf stattgefu n dene L o k a d b e ihl

tigo,ng an der H err B e g i e m n g s o b e r b a u r a t u n d einige H erren susHjJ
-

O p peln mit H errn Stadt baurat Stütz tailnahmen, hat mir di-fl

Genhmig;ung in Gegenwart v o n Zeu g en versichert, w e n n ich die vgjJ|

H e rr n O b erb a ar at-’O p p eln vor geschriebene Bauweise innehalte. Dj /

M g h j . -, w:iv3 ,ach’das Vereisnzin;ner bauen soll, sind -in

-.;wc. gf- i .Herrnt’Ob-erbsurat skizziert worden, e -olle j

in dieser F o r m ein erne uter Antrag gestellt werden. Diese, hqfil

ich in m ein e n n e u e n A ntrag v o m 7 . Juni d.Js. befolgt, u n d i c h w,

b.w.



bitte daher, mir die G e neh migu ng nicht zu versagen. Bas Bedürfnis

ylL
eines Vereinssim m ers macht sich insbeso n d ere bei m ein e n klein e n

R a u m e n aus se r st b eme rkb a r.

Mit R üc ksicht darauf, dass ic h n oc h in diese m Jahre

das Vereinsz-immer a,iba;uen will, bitte ich u m b .Id gütige Geneh ¬

migung.

H o eh ach tu n g sv o 1 1







Abschrift aus IV Ü49/-27.

a /
An die Polizei Verwaltung Beuthen G/G.

Ja den Anlagen überreiche ich Jhnen 9 Blatt Seiohnun=

gen einschliesslich statischer Berechnung in dreifacher

AmeXührung als Ersatzz.eichnungen für den s .Z,t..eingereichten

Antrag für den. Umrund Erweiterungsbau auf dem Grundstück

Viktoriaplatz. G.

Jch b itte h ö flic h st, mir baldmäglichst die Genehmigung

e rte ile n zu wollen.

Hochachtungsvoll

gez .Joh.pakusa.





....Kervollst.ändi.gung....d.e.r....ziuAi.ckf.o.lg.enden...Z.ei.chnungen...p.p.....

.für...den..IM hez.w..Fhrn.ei.t.ermigRb.au..-B,uf...Ihr.e ........................ ..........................

den .Hausb.esitz.er.

Herrn...J.ohann...Eakusa.,







Absohrif ten..

f.. 25 - 146

An den

Be zirksausschuas

der pravinz. Q berschlesien

Oppeln ü/S..

Bei dem s. Zt im Oktober 1925 von mir geplanten In= und

Erweiterungsbau meiner Restaurationsräume ist mir voa dortigen

Bezirksausschuß die Genhmigung zum I"berbauen der Hoffläche er=

teilt worden,

En ioh nunmeh,r, den s. 2 t . geplanten Umbau vornehmen

will und auch eine dieshez.ügliohen Antrag und Zeichnungen bei

der hiesigen Baupolizei eingereioht habe, bitte ioh höflichst,

mir baldmöglichst um schriftliche B’estä-tigung der S.Zt. erteil=

ten Genehmigung,

Mit der Bitte, um baldmöglichste Erledigung zeichnet

ho chachtungsvoll

gez., Johann paknsa.

her Bezirksausschuß..

I 25 - 146

Oppeln, den 12. 4. 1927,

Urschriftlich gegen R. nebst 2 Anlagen

der Bau,poliz,eiverwaltung
in

Beuthen o/S.

mit dem Ersuchen um gefl. Stellungenahme unter Beifügung der

Vorgä-nge,

her Vorsitzende.

i.V,

gez.. 1 Unterschrift.Frist14 Tage.





V . zu IV.

li)An den Bezirksausschuß in 0 e 1 d

Betrifft: Baudispenssache Pohann Pakusa.

Verfügung vom 12. 4. 1927.- W.25 - 146.

Zur Erledigung ohenhezeichneter Verfügung wird u m Bewilligung

einer Nachfrist von 4 Wochen gebeten.

2.)G. R.

dem Stadtbauarnt

zur gefl.Prüfung und gutachtlichen Aeusseruog.

Wir ersuchen gleichzeitig, die für die Erteilung der Aus =

nähmegenehmigung nicht mehr in Betracht kommenden Bauvorlagen

dortseits mit dem Vermerk H uggültig,fsu beschreiben.

3. jjHach 8 Tagen.

Beuthen O/S.,den April 1927.

Pi.e städt.PolizeiVerwaltung.







V. IV 1133/27

1. An den Bezirksausschuss
W

in, Oppeln.
9 n

Betrifft: Baudispenssache Johann Pakusa Verfügung

vom 12. 4. 27 W. 25-146.

Zur Erledigung obenbezeichneter Verfügung bitten wir

um Bewilligung einer weiteren Nachfrist von 4 Wochen, da

der Hauebesitzer Pakusa unsererseits aufgefordert worden

ist, zur Ergänzung seines Antrages vom 8. IV. d. Js.
noch eine statische Berechnung über die Stärke und Grösse
der Stützen in dsppalfteg’ Ausfertigungeinzureichen.

2. An den Hausbesitzer Herrn Johann Pakusa
hier

platz nördlich der Kaserne Nr. 2

Zur Ergänzung Ihres bei dem Bezirksausschuss in
Oppeln gestellten Antrages auf Erteilung einer Ausnahme=
genehmigung für die auf Ihrem Grundstück Platz nördlich
der Kaserne Nr. 2 hierselbst geplanten baulichen Verän=
derungen ist uns noch eine statische Berechnung über die
Stärke und Grösse der Stützen in deggMut er Ausfertigung
einzureichen. Biese Berechnung ist auch auf die Pfeiler

zur Aufnahme der Stützen im Keller und auf die Beanspru=

chung des Baugrundes auszudehnen. Im Interesse der Be=

schleunigung Ihrer Bauangelegeneheit ersuchen wir um

utpgehende Einreichung dieser statischen Berechnung in
Ausfertigung.

3. Nach 2 Wochen. Beuthen O/S., ,den 2. Juni 1927.
" ie städt. j.olizeiverw.



Beuthen G/S., den IS.

An die

Städt. Polizeiverwaltung,

Beuthen O/B.

Betr. IV. 1139/27. Beiliegend die laut obigen Schrei¬

ben vom 2. Juni er. geforderte, von

Herrn Pakusa mir in Auftrag gegebene

statische Berechnung in dreifacher Aus¬

fertigung.

Hochachtungsvoll





Beuthen O/S., den 26. J u 1 i 1927.

A,n die

Städt. PelizeiVerwaltung,

Beuthen ö/S.

Betr. Schreiben v. 13.7.er.
IV. 2381/27.

Anbei übersende ich Jhnen die m i t

der Entwässerung und den notwendigen

Aenderungen versehenen Zeichnungen für

den Lt.kalm- und Erweiterungsbau auf dem

Grundstücke Platz nörd,l. der Kaserne 3

hierselbst Herrn Gastwirt Jehann Pakusa

gehörig mit dem höfl. Ersuchen dieselbe

zwecks baldiger E,rteilung de r Bauerlaub¬

nis weiter zu leiten.

Zu bemerken wäre noch, dass der

Eussbeden der Teilettenanlage ss v ie lt

gehoben wird, wie es die beste.hende Ent¬

wässe rungsle itung erfer dert,

Hechochtungs voll





V. zu 17, 581/27

1. An den Bezirksausschuss ii 0 p p e 1 n_.

f Betrifft:

Baudispenssaehe Johann Pakusa.

Verfg.vom 12.4.1927-W.25/146.-

Zur Erledigung ,der oben genannten Verfügung bitten

wir um Gewährimg einer weiteren Nackfrist von 4 Wochen,

da die vom Hausbesitzer Pakusa eingereichten Zeichnungen

noch einer Abänderung bedürfen.

2,. An den Hausbesitzer Herrn Nokann Pakusa, hier,
Pl.nÖrdl,der Kas.Hr.3.

Die von Iknen eingereichten Zeichnungen zum Um- und Erwei¬

terungsbau auf Ikrem Grundstück Platz nördl,.de.r Kaserne Nr.5

hierselbst, erkalten Sie in der Anlage zurüc k. Die Prüfung der

eingezeichneten Be- und Entwässerungsanlage hat ergeben, dass die

Tiefenlage des Anscklusskanals den Einbau dev Klosettanlagen

in den Keilerrttumen in der vorgesehenen Form nic kt zulässt.

Wir ersuchen Sie, die Zeichnungen im Benehmen mit dem Stadt¬

bauamt-Tiefbau- entsprechend abzuändern und uns fckKSEgddssm als¬

bald wieder herzureichen, damit dieselben dem Bezirksausschuss

in Oppeln wegen Erteilung der Ausnahmegenehmigung vorgelegt wer¬

den können.

3. Nack 2 Wochen

Beuthen O/S. ,den J u 1 i 1927.

Die städt.Polizeiverwaltungu













146.

Zum Bericht vom 12.8.1927 Nr.IV 1139/27.

D ie Ausfertigung der Genehmigung wird für

die dortigen Akten übersandt.

Sine weitere Ausfertigung hat der Antrag¬

steller direkt erhalten.

Die dortigen Vorgänge, sowie die nicht ver¬

wendeten Zeichnungen und Berechnungen folgen

anliegend zurück.

Der Vorsitzende.

I.V.

An

die Bau-Polizeiverwaltung

in

Beuthen O/S.



Verwaltungsgebühr: 6 R 1.

Gene hmigung .

Auf Grund des 5 der Bau-Polizeiverordnung für die

Städte des ;Regierungsbezirks Oppeln vom wird

genehmigt, dass der Hausbesitzer Johann Pakusa in Beuthen O/S.

abweichend von den Bestimmungen im 7 S 4 a a.a.O. sein

daselbst Viktoriaplatz Nr.2 gelegenes Hausgrundstück nach

Massgabe der beigehaftaten Zeichnungen baulich erweitert.

Der l]jpseheid ist gebührenpflichtig.

J p p e 1 n , den 27. August 1927.

\ens des Bezirksausschusses.

Der Vorsitzende.

I.V./

W 25 - 146. I



Statische Berechnung

zue Um- und Erweiterungsbau auf dem Grundstück.

Beuthen O / S , , Viktoriapiatz Hr fcr, Herrn Johann

P a k u s a gehörig. t

Die Ausrechnung erfolgte mittels

RechenstaFes.

1. Berechnung der Deckenträger über

dem Anbau.
- .

Belastung durch

Doppelpappdach einschl,Binder

95+10 = 105 kg/qm

Schneelast = 75 "

”Kleine" Decke 12 cm = 220 "

Zus. 400 kg/qm

Träger G.

Peldweite 0,97 m

lichte Weite 6,75 m, Stützweite 7,o m

P = 400 . 0,97 . 6,75 = 2620 kg

Mmax " 2.620 .7 ,oo = 229 000 kgcm
______ - - 8 o . — - .......

W_ = 229000 = 190 CE3
x W

Träger D.

Peldweite .öS + l.lo = l,o8 m

I.W. = 6 f35 m, Stützweite 6,60 m.

P = 400 . l,o8 . 6,35 = 2 27-0-kg

Mmax = 2770 . 660 = 229 000 kgcm
’ 8

229 000 . 191 cm3
X ""IS ’Oü

Träger E.

Peldweite l,lo + 1.15 = t,l., a



Unterzug unter der Auasenwand.

Beleatungaangabea.

I.W. = 5,o m, Stützweite 5,25 m

Belastung durch daa Mauerwerk.

(3,6+0,3)0,51 .5 ,0.1800 = 1790r

o,38 .5,0 (3,6+3,5+3,2)1809 = 36200

Belastung durch das Dach

Einzellast in der Mitte (Träger B

Gef. Querschnitt unter der Sinzel

Gewählt 3 I NpMfr mit W,= 3.-2ü Ö7—

Lie beiden Unterzüge werden rnitei

der durch Winkeleisen, Kopf- und

platten verachr ubt und "mietet

Die parrellel laufenden Träger we

in Abständen von 1 m aurch Bolzen

schraubt. Die Zwischenräume werde

mit Zes.ant vergossen. Die Auflager

halten Unterlag3platten 500/7J /39;
Die, Auflager werden,in reinem Zetmörteluna nartbrendsteinen her.;.(

Beuthen O/S., äen /Mürz 4 .















Benthen O/S. , den 2. Septenbepb 1927.

An die

Städt. PolizeiVerwaltung,

B e u t h e n O/S.

Zur gefl. Kenntnis, dass mit den

mir ü’bertragenen lt. Erlaubnis schein des

Bezirksausschusses Gppeln vom 27.8.27

W 25 - 146 genehmigten Uribauarbei ten auf

dem Grundstücke Viktoriaplatz Kr. 2 am

am 1.d.M. he gönnen wo rden ist.

Hochoch tungsvoll





hier

U. der städt. P o liz e i Verwaltung

mit der Mitteilung’ zurückgesandt, daß gegen die

Erteilung der Bauerlaubnis Einwendungen diesseits

nicht erhoben werden.

Beuthen O/B., den 1 7 .September 1927.

Per Magistrat - F/ohnungsamt¬

- W.A. Z774/27-.













Statische Berechnung

zuas Um- und Erweiterungshau auf dem Grunds tütfW

Beuthen O/S., Viktoriaplatz Hr.J/, Herrn Johaxp

Pakusa gehörig.

Die Ausrechnung erfolgte mittels

Rechenstabes.

1. Berechnung der Deckenträger über

dem Anbau.

Belastung durch

Doppelpappdach einschl.Binder

95+10 = 105 kg/qmi—.— "
Schneelast = 75 "

"Kleine" Decke 12 cm = 220 "

Zus. 400 kg/qm

Träger C.

Feldweite 0,97 m 5

lichte Weite 6,75 m, Stützweite 7,o m

P - 400 . 0,97 . 6,75 = 2620 kg

isöx 355 ...Ä 229 000 kgcffi
8

wx - 2|gggO = 190 CE3

Txäaat 1L.

Feldweite l.o5 + l.lo = l,o8 m
2

l.W. sb 6,35 m, Stützweite 6,60 m.

P . 400 . l,o8 . 6,35 = 2 27ü’ kg

Mmax = 2770 660 . 229 000 kgcm
.

W, . 229 000 . 191 cm3
X "12001

IXlg,er E ,

Feldweite l,lo + 1,15 = t,lo m2----



Unterzag unter der Aussenwana.

B e1a3 1ungs angabe n .

I.W. = 5,o m, Stützweite 5,25 m

Belastung durch das Msuerwerk

(3,6+o,S)o,51 .5,o.l8oo = 17900 kg

o,öb .5,o (3,6+9,5+3,2)1800 = 36200 "

Belastung durch das Dach

4.75 . 5,o . 200 . 2380 "
2 ’

zus. 56480

rd. 56500 kg

Einzellast in der Mitte (Träger B)

-612QQ- . 30 600 kg
2

330(50
A = 56500 + 3o6QQ-x 43 5Se

2

Gef. Querschnitt unter der Einzellast.

Mmax s 43 5g - 2,63 - 565oo_ 2

= 7 6 - -SO kgm

W__= 7670000 = 6460 cmd
x T2ÜU-

237
Gewählt 3 I Hp.- rmit W = 3.2o37 =

6111 cm .

Die beiden ünterzüge werden miteinan¬

der durch Winkeleisen, Kopf- und fuss¬

platten verschr ubt und mietet.

Die parrailel laufenden Träger werden

in Abständen von 1 m durch Bolzen ver

schraubt. Die Zwischenräume werden

mit Zement vergossen. Die Auflager er¬

,halten Unterlagsplatten 500/7]2/30;
Die Auflager werden,in reinem Zement_mörteluna nartbranästeinen hergesteil

Beuthen O/S., aen /März 27.











2 .Oktober.. 192 7 ;

Jbuff.zur Einreichung von Nachtrags Zeichnungen

den Haust es.Herrn

J-oh.Pakusa



Ueuthen G/S., dem 26.

Am die

Stidt. Polizeiverwaltuag,

Beut hem O/S.

Die lt. Erlautmisscheim des Bezirks¬

ausschuss,es Oppelm von 27.8.er. W 25-146

genehmigtem baulichem Aemderumgem auf

den Grundstücke Viktoriaplatz Mr. 4t Ilerra

Hausbesitzer J. Pakusa gehörig sitf,d fertg

gestellt und bitte ich, die Geb rauehsäb¬

sishne vornehmen zu v/ollem,

Hochachtumgsvo11





Beuthen G/S., den 31.

An die

St Mt. PolizeiVerwaltung,

Beut h e n G/S.

Beiliegend die durch Jhr Schrei¬

ben Ton 24.10.27 IV 3271/27 geforderte

ITachtrags zeichnung Ti ber die auf wieineu

Grundstück Bossbergerstrasse Kr. 2 hler¬

selbst ausgeführten baulichen Aenderun¬

ge n mi t den höfl. Krsuc he n wi bsldige

,Gehehuigung derse1ben.

Hoc hachtungsy o11





V. zu IV. 3271/27.

I . ) An den Haus’b e s itz e r u. Be s t a u r a t am’ Herrn Johann Pafcusa

B e h .Schein . y/ 1___ _

Rossberger-Platz Nr. 2.

Auf den Antrag vom 31. Oktober 1927 wird Ihnen unbe¬

schadet etwaiger hechte Dritter die polizeiliche Erlaubnis

erteilt, auf dem Grundstück Bossberger-Plats fr. Grund¬

buch Mr. 529 Stadt, nach Maßgabe der durch den Besirteaua¬

schusa in Oppeln erteilten Ausm h m g ß nehmigung vom S82.8.1927

-W.25-146- und der beigehefteten und geprüften Nachtrages

zeic hnung

das Erdgeschoss umzubauen und einen Anbau.
/

e.nt.haltend ein Vereinszimmer

unter Abweichung von der Bauerlaubnie vom 26.September 1927

feuerbeständig aufzubauen und feuerhemmend einsudeckeo.

1. Bei der Bauausführung a nd die Bestimmungen der Baupoli¬

zeiverordnung vom 22. April 1927 und der Polizeiverord¬

nung betr. die öffentliche Entwässerungsanlage der Stadt

Beuthen O/S. vom 22.September 1902 zu beachten.

2. Die mit Bauer1aübn isschein vom 26.September 1927 mitge¬

teilten Bedingungen behalten sinngemäß ihre Gültigkeit.

S.) Eine Abschrift von l) nebst einer Zeichnung erhält das Tief¬

bauamt .

3.) Vorlag,e dem Büro IV. Gasgebühren 5 ,- Rü.

4.; Per:f Steratbauamt zur Prüfung der Bauausführung. ( S.Pol.)

5.) Nach 2 Wochen.

Beuthen ö/S., den ,November 1927.
\ 4
\ Die städt .Polizei Verwalt-ung.









B,euthen ö/S,, den. 13. (

An die

Städt, Policeiverwa1tung,

Beuthen O/S,

Bür. die lt.Erlaubnisschein vom 28,

Sept.ember 1927 IV 3271/27 vor ge normen

baulichen Aenderungen zwecks Tlibau des .

Erdgeschosses und Anbau eines Vereins¬

sIraners auf den Grundstücke Rossberger¬

platz dr . 2 iibe rnehne ich die Ve rant¬

wortung für die dort verwandte Gisen¬

kons truktion.

Hoc hach tungs vo11



Bytom, dnia 1 9 .maj a 1951 ł

Ldz,; IVInw./BS/

Prezyd,ium
Rady Narodowej

,jtódzór Budowlany
w B y t o m i u

fy rek cja M iejA leg o Handlu D etalicznego w Byt omiu
p r o s i q; sprawdzenie i zatw ierdzenie rysunków oraz obliczeń
statycznych, na przebudowę sklepu w Bytomiu przy u l. Strzelców
bytomskich 3 a.

Kierownik S ekcji Inw.

Szymheha kntoni

Dyrekto r /.MiD

N o w a fk Karol



Obliczenie s tatvozne

dla dźwigarów przy przebudowie sklepu w Bytomiu przy ul,,

Strzelców Bytomskich nr, 3a

Ścia,nka działowa grub.12 cm przechodzi przez 3 piętra,

Mur piwniczny pod tą ścianką grub, 40 cm,

Projektuje się wyburzenie ścianki dla przebudowy skleru,

Obciążenia przez mur I,II i III piętra,

(3o80 t 3+20 x 0 ,12}x 3 x 1800 = 7,884 kg,

7884 x 530
8 x 1200 312 cm3

Wystarczą d św ig a ry i m 18 Wx = 161 cm.3





Miejski Handel Detaliczny

Brzedsifb.rafotwcwe

B y t O xa i u

Moniuszki Kr.11

Miejak.Hand.Detal.

13 czerwca 1

uiszczenia opłaty sdministr.

zezwolenia na przebudowę sklepu przy ul.
Strzelców Bytomskich Nr.3a

52,35 pięcdziesi tdwazłote 35/100

Do wiadomości
Ref .Asygnowaiff i Kontroli 412=101/1

Równocześnie przesyła się 2 formularze celem wypełnienia i przesła¬
nia tut.AydzJLałowi.-
2 załączniki Kierownik działu Budownictwa



Prez-Miejskiej Rady Narodowej

OadZeadmimaumicji Budowlanej

L. d z N I r ”IV-12o 3-35-3 1

Bytom, dnia .

Do
Miejskiego ndlu detalicznego

Pr zedslęb Paf’stwOw’6....

w ___B. o..ei.,i.u .........

ul. Moniuszki N r.11

ZEZWOLENIE iiX a
Na podanie z dnia 19 V.1951r. . znak IVInw./B3/4798/51

udziela się zezwolenia na prze bud ow9 sklepu

przy ul. Strzelców Bytomskich 3a w Bytomiu

Przy wykonywaniu prac budowlanych należy ściśle przestrzegać przepisów
Pol icyjno-Budo wlanych. nowi ci 62 Potrzebny riad i

O ukończeniu prac budowlanych należy zawiadomić pisemnie piejski Nadzór

Budowlany.

Kierownik Wydziały JSJjownictwa







Prezydium Miejskie) Rady Narodowej
INSPEKCJA BUDOWLANA

Dot.: uiszczenia opłaty śdministr.

Bytom, dnia

Miejski Handel Detaliczny

Prźedsięb.P stwotsie

w ..B.,.y.,.i,.3.....

ul. Moniuszkife - 4-1

Inspekcja Budowlana Prezydium M. R. N. w Bytomiu ustala .i. i e_jsk.HandęBetal ..

opłatę administracyjną za wydanie iz.ez.wal.e.nia na przebudow.ę...sąk,lepu p.rzy ul ,
Strzelców Bytomskich rlrw;5a
uj kmocie z ł 5 2 35 (słownie:’:plgcdj iea i|Ltdwaslote..35/100

| zgodnie ze statutem opłat administracyjnych.

Pomyższą opłatę należy uiścić tu Kasie Miejskiej uj Bytomiu ut. Katomicka Nr 16 lub

przelać na konto Prezydium M.R.N uj Bytomiu uj 1

Po przedłożeniu dowodu wpłaty Inspekcji Budowlanej, zostanie wydane m"

ROwnocze°nie przesyła się 2 formularze celem ,/wypełniema i przesła¬
nia"tutvWydz’ta’łowi .

Kierowni;k Wydziału Budownictwsj
2 załączniki



Referatowi Asygnow af i Kontroli
Oddział Rachunkowy

w gmachu

Drugostronny odpis pisma przesyła się do wiadomości.-

Kierownik Wydz/lału Budownictwa



Prezydium Miejskiej Bady Narodowej
Wydział BudownictwaOddziałAdministracji Budowlanej

Bytomfdnia 9 sierpnia ,1951 r .

Miejski ndel Detaliczny
Przedsifb,Państwowe

B y t o m

ul.Moniuszki Nr, 11

W zwięzku z udzielonym zezwoleniem Nr,Bud, II-IV-12b-3-33-51
na przebudowę sklepu przy pl.Strzelców Bytomskich Nr,3a w Bytomiu,

Wydział Budownictwa wzywa tamt,Byrekeję do zgłoszenia ukończonychrobótdo odbioru,-

Kierownik Wydziału Budownictwa

inż. M w u r E,



Prezydium M iejsk iej Bady Narodowej
Wydział Budownictwa

Oddz;iał Administracji Budowlanej

Bytom,dnia" 31.Xf19Mr.

Nr.Bud.11-17-12b-3-33-51 M iejsk i andel Bet a lic z n y
Bytom

.ul. Moniuszki .11
Wydział Budownictwa Prez.M .E.N, w Bytomiu wzywa tamt.

Dyrekcję aby w term inie do dni 3-ch u i :c iła w Narodowym
Banku iolakim kwotę 52,35 zł., tytułem opłaty ad m in istracyj¬
nej za u d zielo n e zezw olenie na przebudowę sklepu przy p l 9
Strzelców Bytomskich Mr.30 - która z o sta ła juk ukończona.-

Dowód wpłaconej kwoty należy przedłożyć tut.W ydziałow i.

Kierownik Wydziału Budownictwa

w j w w a z u r IU.



Bytom dnia 6 marca 1952 rPrezydium M.R.N. w Bytomiu

Dyrekcja Miejskiego Handlu Detalicznego

ul,. Moniuszki Nr. 11

W y d z i a ł B u d o w n i c t w a P r e z y d i u m M . R . N . w B y t o m i u p r o s i t a m t .

D y re k c ję a b y b e z z w ło c z n ie z a w ia d o m iła tu t.W y d z ia ł B u d o w n ic tw a o u k o ń -

pl.Stalina 8 . t :,tor,:. 123, , -.;; CO ... 17 :; . . - ;Y rT T ’ tG lu i"’
ii celaa dokonania odbioru tych robót i oddania Ao u jytiru.-





Prezydium Miejskiej Rady Narodowej
:-udowatetwa/OW.,Saia .Bajtowi.

Bytom dnia . 5 czerwca 1952r.

Miejski Handel Detaliczny

Wskładza tut. pismami zdnia31III 1952r 3 1 -1 1 .1 9 5 2 r . zaakiB-I,I t- ,
,59-19/23-52 . Wydział Budownictwa a i,rgjjpeftiir;. sj.desłemił fest, .yaz.:i,-

,, ;., - os: . a : .. -- :--" śjfi;,,;i, -
d ziesiąt / tytułem opłaty a4aia:a-r-cy5nej z. , laaie crtscz,aiar

dokonanego odbioru robót budowlanych przy



Miejski Handel Deta.liczny

Przedsiębiorstwo r a r atwowe

M o n i u s z k i N r ,11

25 marca

d.111-59-19-52

uiszczenia opłaty administr,

M ie js k i H a n d .D e t a l.

Strzelcow tomskich3O.

l)o w iadornosci

Ref Asygnowań ni Kontroli



Zarząd Miejski m. Bytomia
M iejski N a d zó r Budotulany Bytom, dnia

UJ

ul Moniuszki Nr. 11

Z aśw iadczenie zdatności do użytku

Niniejszym zaświadcza się, że
to13.(lfiWM. oIri fj|i

Ha realności przy ul. pl.

katastru n r ..... uj Bytomiu dz . zbudoiuany-na podstamie zezujolenia

została odebrana i/(y dclanjŹ-y- j t do użytkubudomlanegonr z dnia

Miejski Nadzór Budowlany





Referatowi Asygnowa/i i Kontroli
Oddział Rachunkowy

w gmachu

Drugostronny odpis przesyła się do wiadomoedi

KierowniK Wydziaiu Budownictwa

- in-H M a z usr R.



Prezydium Miejskiej Rady Narodowej

INSPEKCJA BUDOWLANA

Nr..

Dot.

Bytom, dnia

Inspekcja Budowlana Prezydium M. R. N. w Bytomiu ustala

płatę administra cyjną ża wydanie

w kwocie z ł : (słownie: ....

zgodnie ze statutem opłat administracyjnych.

Powyższą opłatę należy uiścić w Kasie Miejskiej w Bytomiu ul. Katowicka Nr 16 lub

przelać na konto Prezydium M. R. N w Bytomiu w Państwowym Banku Rolnym konto nr 181/7.

Po przedłożeniu dowodu wpłaty Inspekcji Budowlanej, zostanie wydane ...............

Kierownik Inspekcji Budowlanej


	↻  MDM Miasto Dla Mieszkańców - Bytom
	↻  Architektura Bytomia
	↻  Odwiedź nas na Facebooku

